
Wahlschwerpunkte BBS.500
Direktvermarktung

Erfolgreiche 
Direktvermarkter*innen 

berichten + Exkursion (Schreder, 
8h)  D1

Fleischveredelung: 
Vom Bauerngeselchtem über 
Hamburger-Speck bis hin zum 

Rohschinken - Selchwaren 
selbst herstellen (Boyer,  4h) 

D2 

Werden Sie zum „Fleischkenner“
Auf die Fleischqualität und die 

Zubereitung kommt  es an! 
(Boyer, Schreder, 8h) D3 

Weinvermarktung hat viele 
Facetten! Direktvertrieb oder über 

Vertriebspartner – darauf ist zu          
achten! (Freudhofmaier, 8h)

D4

Bierbrauen für die 
Selbstvermarktung: Schritt für 

Schritt zum eigenen Bier!
Hier lernen Sie wie es 

funktionieren kann und dürfen es 
nach dem Vergären auch 

verkosten
(externe Referenten,  8h)

D5 

Wein-/Obstbau

Weinsensorik und 
Weinpräsentation      

(Freudhofmaier, 8h) WB 1 

Bio-Weinbau: Welche 
Herausforderungen sind zu 
meistern? (Holzmann, 12h) 

WB 2

Obstbau:  Erlernen Sie den 
Obstbaumschnitt in einem 
Praxiskurs (Oppenauer, 4h) 

WB 3 

vertiefende Landwirtschaft

Biologische Landwirtschaft
Jeder 4. Hektar Landwirtschaftsfläche wird biologisch 

bewirtschaftet. Jeder 5. Landwirtschaftsbetrieb ist 
„Bio“. Welches Wachstumspotential steckt angesichts 

der bisherigen Entwicklungen noch in der Bio-
Landwirtschaft?   (Rosner, Muck, Schäffer, Bio-

Bäuer*innen,  12h) LW1

Bodenuntersuchung für „intelligente Faule“
Wer Unkräuter bzw. Beikräuter regulieren will, sollte sich 
mit ihnen befassen und sie verstehen lernen.  Beikräuter 
auf Ihren Feldern als Zeigerpflanzen nutzen und passende 

Strategien zur Regulierung lernen (Braun, Rosner, 8h) 
LW2 

Angewandte Agrarelektronik: Unsere 
Schultechnik im Praxiseinsatz (Preyer, 8h) LW3 

(Selbst)Versorgung mit Geflügelfleisch  und  
Eiern: Auf die richtige  (Futter)Mischung  

und Haltung kommt es an  (Bernscherer, 4h) 
LW4

Frischgemüse nach dem System „Market Garden“: 
Eine profitable Option? Regionaler biointensiver 

Gemüsebau. Interessierte erhalten eine Einführung 
in Philosophie und Praxis des Market Gardenings. 

(externer Referent, 16h) LW5 

Green Care: Eine interessante 
Einkommensalternative? Pädagogische, 

therapeutische oder soziale Angebote auf 
Bauernhöfen (Goldinger, 8h) LW6

Sonstiges

Staplerkurs: Erlangen  Sie die 
Lenkerberechtigung für den Stapler 

(Zusätzliche Kosten von  etwa €140,-; 
externe Referenten; 12h) S1

Erste Hilfe im  Vergiftungsfall: Was 
ist im Unglücksfall zu tun? Frischen 

Sie ihre Kenntnisse auf! (Zusätzl. 
Kosten €10,-; Goldinger, 8h) S2 

LFI Kurse: Sie absolvieren im 
Zeitraum der Ausbildung an unserer 
Schule weitere Kurse im Bereich der 
Landwirtschaft/dem Weinbau. Eine 

Anrechnung  auf  das 
„Wahlfachkonto“ ist möglich. 

(maximale Anrechnung 16h)        S3

Seminar in den eigenen vier Wänden
Online-Selbstlernkurse

auf www.e.lfi.at (4h) S4

Info-Veranstaltungen 
Absolventenverband: 

Interessante Vorträge zu 
aktuellen Themen (externe 

Referenten, 4h)  coronabedingt
ONLINE!!       S5

Ausbildungslehrgang 
„Tierarzneimittel-Anwender“ 

(Vortragender Amtstierarzt, 8h) 
S6

Weinsensorik – „Amtlicher 
Koster“

Grundgeschmack, Weinfehler im 
Geruch und Geschmack, 
Dreieckstest erkennen.

Prüfung zum „Amtlichen Koster“ 
findet gesondert in der HBLVA-

Klosterneuburg statt 
(Freudhofmaier, 8h ) 

WB4

Summe = 176 Std.

http://www.e.lfi.at/

